
Der Winter hat das Betriebsteam der Via Solutions Thüringen in 

den vergangenen Monaten stark auf Trapp gehalten. So wurden 

bei Räum- und Streueinsätzen zwischen Ende November und 

Mitte März insgesamt 49.545 km auf der A4 zwischen der Lan-

desgrenze Hessen/Thüringen und der Anschlussstelle Gotha zu-

rückgelegt. Hierbei wurden 2.750 t Salz und 850 t Sole ver-

braucht. Insbesondere die extremen Schneemengen zwischen 

Weihnachten und Neujahr stellten eine besondere Herausforde-

rung dar. Dem Betriebsteam ist es trotz der extremen Witterungs-

bedingungen gelungen, größere Verkehrsbehinderungen auf-

grund von Schnee- und Eisglätte zu vermeiden. Dies konnte nur 

durch modernste Technik und den intensiven Einsatz des gesam-

ten Betriebsteams gewährleistet werden. Besonders hilfreich wa-

ren spezifi sche Wettervorhersagen sowie Messstellen für Luft-

temperatur und Luftfeuchtigkeit entlang der Konzessionsstrecke. 

Diese ermöglichten dem Einsatzleiter die Einsätze gezielt zu 
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Liebe Leserinnen und Leser,

Schnee und Eis haben während des vergangenen Winters 

für oft schwierige Straßenverhältnisse gesorgt. Jeder von Ih-

nen wird hier sicherlich seine Erfahrungen gemacht haben. 

Auch für unser Betriebsteam war es eine große Herausfor-

derung, trotz dieser widrigen Bedingungen die A4 jeder Zeit 

befahrbar zu halten und vor allem für die Sicherheit der Nut-

zer zu sorgen. 

Wie dies gelungen ist und welche Arbeiten in den kommen-

den Monaten auf der Konzessionstrecke anstehen, erfahren 

Sie in diesem neuen Newsletter. Wir wünschen Ihnen viel 

Vergnügen bei der Lektüre.

Alexander Neumann   Arnaud Judet

Geschäftsführung Via Solutions Thüringen

Zurück zur Natur – Botanische Wanderung auf der Trasse der alten A4 am 07.07.2011 

Im Sommer 2010 wurde der Rückbau der alten A4 zwischen Wutha-Farnroda und Sättelstädt ab-

geschlossen. Damit wurde ein 10 km langer Abschnitt der Natur zurückgegeben und eine ökolo-

gisch wichtige Verbindung zwischen dem Nationalpark Hainich und dem Naturpark Thüringer 

Wald geschaffen. Die Natur holt sich mit großen Schritten dieses Stück wieder zurück.

Die Via Solutions Thüringen lädt herzlich zu einer botanischen Wanderung am 07.07.2011 um 

16:30 Uhr auf der Trasse der alten Autobahn ein. Begleiten Sie uns bei dieser spannenden 

Wanderung, bei der Experten die botanischen Besonderheiten zeigen und erläutern. Alle Inter-

essierten können sich bis zum 30.06.2011 bei Mandy Prager (mandy.prager@via-solutions.de

oder Telefon: 03691 / 70150-20) anmelden.

Endspurt für den Winterdienst

steuern und frühzeitig zu planen, um bei aufkommenden Wetter-

ereignissen auch präventive Streumaßnahmen einzuleiten. 

Besonders gefreut hat uns die positive Resonanz der Verkehrs-

teilnehmer über die durchgeführten Winterdiensteinsätze. Per Mail 

bedankten sich Pendler für die guten Fahrbahnverhältnisse auf 

unserer Strecke, trotz zum Teil sehr heftiger Schneefälle. Dies 

sorgte für einen zusätzlichen Motivationsschub bei unseren Stra-

ßenwärtern, auch in schwierigsten Lagen ihre Arbeit in hoher 

Qualität auszuführen. Immer mit dem Ziel, den Nutzern eine ver-

kehrssichere Strecke zur Verfügung zu stellen.    

In den nächsten Wochen gilt es, die Spuren des Winters auf der 

Konzessionsstrecke zu beseitigen – Frühjahrsputz ist also ange-

sagt. Hierfür laufen bereits seit Anfang Februar Reinigungsarbei-

ten, um ein sauberes Erscheinungsbild unserer Konzessions-

strecke zu wahren. 

Modernste Technik beim Winterdienst der Via Solutions Thüringen

Die Natur kommt zurück
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Interview mit Antje Wolf-Beyer, 

Erhaltungsingenieurin der 

Via Solutions Thüringen

 

1.  Was sind Ihre Aufgaben als Er-

haltungsingenieurin?

Wir wollen den Verkehrsteilnehmern zu 

jeder Zeit eine qualitativ gute Autobahn 

bereitstellen und damit die Vorausset-

zung für eine hohe Verfügbarkeit und 

wenig Staus schaffen. Ich bin dafür 

verantwortlich, dies zu gewährleisten, notwendige Erhaltungsmaß-

nahmen zu identifi zieren und rechtzeitig umzusetzen. Eigene Be-

obachtungen des Zustands der Autobahn sowie  die täglichen 

Kontrollen  durch die Straßenwärter und den Autobahnmeister 

sind dazu grundlegende Voraussetzung. Enge Abstimmungen 

zwischen Betrieb und Erhaltung ermöglichen es, die Verfügbarkeit 

der Autobahn zu optimieren.

2.  Was ist das besondere bei diesem PPP-Projekt?

Wir haben nicht nur – wie sonst üblich – eine Gewährleistung von 

5 Jahren zu übernehmen, sondern sind 30 Jahre für das Projekt 

verantwortlich. Dementsprechend wichtig sind die hohe Qualität 

der Arbeiten und die intensive Pfl ege der Strecke, um die Anzahl 

der Erhaltungsmaßnahmen zu minimieren. 

Jede Einschränkung durch Baustellen, Staus und Unfälle bedeutet 

für uns weniger Mauteinnahmen.  Daher ist eine vorausschauende 

Planung, eine zügige Ausführung und eine hohe Qualität der Er-

haltungsmaßnahmen von besonderer Bedeutung.

3.  Nach der Inbetriebnahme der Neubaustrecke gibt es si-

cherlich wenige Erhaltungsarbeiten?

Ja, in der Tat, auf der neuen Strecke werden in naher Zukunft im

Wesentlichen nur Pfl egearbeiten sowie im Jahresverlauf Mar-

kierungsarbeiten anstehen. Neben der 24,5 km langen Neu-

baustrecke sind wir jedoch auch für weitere 20,5 km Bestands-

strecke bis zur Anschlussstelle Gotha verantwortlich. Hier 

haben wir in den Jahren 2009 und 2010 umfangreiche Maßnah-

men zur Oberbausanierung und Instandsetzungsarbeiten an 

Brücken durchgeführt. Weitere kleinere Maßnahmen stehen 

hier auch 2011 an.

4.  Was sind die konkreten Maßnahmen 2011?

In diesem Jahr werden wir auf der Bestandsstrecke in Fahrt-

richtung Frankfurt am Main zwischen der Tank- und Rastanlage 

Hörselgau und der Anschlussstelle Waltershausen die Brücken-

vorfelder sanieren. Außerdem erhält die Tank- und Rastanlage 

Hörselgau auf den wichtigsten Straßen neue Asphaltschichten. 

Darüber hinaus sind kleinere Maßnahmen an einigen Bestands-

brücken vorgesehen. Umfangreiche Prüfungen der Fahrbahn, 

der Brücken und der Markierungen stehen ebenfalls auf dem 

Programm. 

„Autobahn am Hörselberg – gestern und heute“, Ausstel-

lung im Hörselbergmuseum

 

Am 15.05.2011 eröffnet die diesjährige Wechselausstellung im 

Hörselbergmuseum unter dem Titel „Autobahn am Hörselberg 

– gestern und heute“. Neben dem historischen Rückblick auf 

den Autobahnbau werden die technischen und geologischen 

Besonderheiten dieses Projektes gezeigt. Spannende Fundstü-

cke, Pläne und Modelle geben einen besonderen Einblick in 

dieses besondere Projekt. Die Ausstellung ist Donnerstag und 

Sonntag von 14.00 Uhr bis 18.00 Uhr geöffnet und läuft bis 

zum 31.10.2011. 

Das Hörselbergmuseum befi ndet sich in Wutha-Farnroda, Orts-

teil Schönau, in der Hörseltalstraße 39. Führungen können ge-

bucht werden unter 036921/915111 oder  info@wutha-farnroda.de.
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Haben Sie Fragen und Anregungen? Sprechen Sie uns an:

Via Solutions Thüringen GmbH & Co. KG

Kasseler Straße 215

99817 Eisenach

Telefon: 03691 70150-20

Fax: 03691 70150-30

E-Mail:  info@via-solutions.de

Internet: www.via-solutions.de

Via Solutions Thüringen  Wartburg-Staffellauf auch in 

diesem Jahr 

Auch in diesem Jahr unterstützt Via Solutions Thüringen wieder 

ein sportliches Ereignis. Am 17.09.2011 fi ndet der 4. Via Solu-

tions Thüringen Wartburg Staffellauf statt. Die Staffeln führen 

über den Pummpälzweg zum imposanten Aufstieg zur Wart-

burg. 

Je Staffel starten fünf Aktive in der Kategorie Lauf oder Nordic 

Walking (5x11 km). Drei Aktive können auch bei einer Staffel im 

Mountainbike starten (3x11km). Die Kategorien Lauf (55km) und 

Mountainbike (33km) sind auch für Einzelstarter möglich. Die 

Streckenabschnitte gehören zu den landschaftlich schönsten 

des westlichen Thüringer Waldes und belohnen für den hohen 

Schwierigkeitsgrad der Strecke. Das Erklimmen der Wartburg 

ist dabei der wohl schönste Moment für die Sportler. 

Weitere Informationen fi nden Sie unter www.pummpaelz.de. 

Hier können sich die Teilnehmer online anmelden, Streckenkar-

ten und Höhenprofi le der Staffeln sowie das Programm einsehen.



<<
  /ASCII85EncodePages false
  /AllowTransparency false
  /AutoPositionEPSFiles true
  /AutoRotatePages /None
  /Binding /Left
  /CalGrayProfile (Dot Gain 20%)
  /CalRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CalCMYKProfile (U.S. Web Coated \050SWOP\051 v2)
  /sRGBProfile (sRGB IEC61966-2.1)
  /CannotEmbedFontPolicy /Error
  /CompatibilityLevel 1.4
  /CompressObjects /Tags
  /CompressPages true
  /ConvertImagesToIndexed true
  /PassThroughJPEGImages true
  /CreateJobTicket false
  /DefaultRenderingIntent /Default
  /DetectBlends true
  /DetectCurves 0.0000
  /ColorConversionStrategy /CMYK
  /DoThumbnails false
  /EmbedAllFonts true
  /EmbedOpenType false
  /ParseICCProfilesInComments true
  /EmbedJobOptions true
  /DSCReportingLevel 0
  /EmitDSCWarnings false
  /EndPage -1
  /ImageMemory 1048576
  /LockDistillerParams false
  /MaxSubsetPct 100
  /Optimize true
  /OPM 1
  /ParseDSCComments true
  /ParseDSCCommentsForDocInfo true
  /PreserveCopyPage true
  /PreserveDICMYKValues true
  /PreserveEPSInfo true
  /PreserveFlatness true
  /PreserveHalftoneInfo false
  /PreserveOPIComments true
  /PreserveOverprintSettings true
  /StartPage 1
  /SubsetFonts true
  /TransferFunctionInfo /Apply
  /UCRandBGInfo /Preserve
  /UsePrologue false
  /ColorSettingsFile ()
  /AlwaysEmbed [ true
  ]
  /NeverEmbed [ true
  ]
  /AntiAliasColorImages false
  /CropColorImages true
  /ColorImageMinResolution 300
  /ColorImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleColorImages true
  /ColorImageDownsampleType /Bicubic
  /ColorImageResolution 300
  /ColorImageDepth -1
  /ColorImageMinDownsampleDepth 1
  /ColorImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeColorImages true
  /ColorImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterColorImages true
  /ColorImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /ColorACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /ColorImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000ColorACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000ColorImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasGrayImages false
  /CropGrayImages true
  /GrayImageMinResolution 300
  /GrayImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleGrayImages true
  /GrayImageDownsampleType /Bicubic
  /GrayImageResolution 300
  /GrayImageDepth -1
  /GrayImageMinDownsampleDepth 2
  /GrayImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeGrayImages true
  /GrayImageFilter /DCTEncode
  /AutoFilterGrayImages true
  /GrayImageAutoFilterStrategy /JPEG
  /GrayACSImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /GrayImageDict <<
    /QFactor 0.15
    /HSamples [1 1 1 1] /VSamples [1 1 1 1]
  >>
  /JPEG2000GrayACSImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /JPEG2000GrayImageDict <<
    /TileWidth 256
    /TileHeight 256
    /Quality 30
  >>
  /AntiAliasMonoImages false
  /CropMonoImages true
  /MonoImageMinResolution 1200
  /MonoImageMinResolutionPolicy /OK
  /DownsampleMonoImages true
  /MonoImageDownsampleType /Bicubic
  /MonoImageResolution 1200
  /MonoImageDepth -1
  /MonoImageDownsampleThreshold 1.50000
  /EncodeMonoImages true
  /MonoImageFilter /CCITTFaxEncode
  /MonoImageDict <<
    /K -1
  >>
  /AllowPSXObjects false
  /CheckCompliance [
    /None
  ]
  /PDFX1aCheck false
  /PDFX3Check false
  /PDFXCompliantPDFOnly false
  /PDFXNoTrimBoxError true
  /PDFXTrimBoxToMediaBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXSetBleedBoxToMediaBox true
  /PDFXBleedBoxToTrimBoxOffset [
    0.00000
    0.00000
    0.00000
    0.00000
  ]
  /PDFXOutputIntentProfile ()
  /PDFXOutputConditionIdentifier ()
  /PDFXOutputCondition ()
  /PDFXRegistryName ()
  /PDFXTrapped /False

  /CreateJDFFile false
  /Description <<

    /BGR <>
    /CHS <FEFF4f7f75288fd94e9b8bbe5b9a521b5efa7684002000410064006f006200650020005000440046002065876863900275284e8e9ad88d2891cf76845370524d53705237300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c676562535f00521b5efa768400200050004400460020658768633002>
    /CHT <FEFF4f7f752890194e9b8a2d7f6e5efa7acb7684002000410064006f006200650020005000440046002065874ef69069752865bc9ad854c18cea76845370524d5370523786557406300260a853ef4ee54f7f75280020004100630072006f0062006100740020548c002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee553ca66f49ad87248672c4f86958b555f5df25efa7acb76840020005000440046002065874ef63002>
    /CZE <>
    /DAN <>
    /DEU <>
    /ESP <>
    /ETI <>
    /FRA <>
    /GRE <>

    /HRV (Za stvaranje Adobe PDF dokumenata najpogodnijih za visokokvalitetni ispis prije tiskanja koristite ove postavke.  Stvoreni PDF dokumenti mogu se otvoriti Acrobat i Adobe Reader 5.0 i kasnijim verzijama.)
    /HUN <>
    /ITA <>
    /JPN <FEFF9ad854c18cea306a30d730ea30d730ec30b951fa529b7528002000410064006f0062006500200050004400460020658766f8306e4f5c6210306b4f7f75283057307e305930023053306e8a2d5b9a30674f5c62103055308c305f0020005000440046002030d530a130a430eb306f3001004100630072006f0062006100740020304a30883073002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e003000204ee5964d3067958b304f30533068304c3067304d307e305930023053306e8a2d5b9a306b306f30d530a930f330c8306e57cb30818fbc307f304c5fc59808306730593002>
    /KOR <FEFFc7740020c124c815c7440020c0acc6a9d558c5ec0020ace0d488c9c80020c2dcd5d80020c778c1c4c5d00020ac00c7a50020c801d569d55c002000410064006f0062006500200050004400460020bb38c11cb97c0020c791c131d569b2c8b2e4002e0020c774b807ac8c0020c791c131b41c00200050004400460020bb38c11cb2940020004100630072006f0062006100740020bc0f002000410064006f00620065002000520065006100640065007200200035002e00300020c774c0c1c5d0c11c0020c5f40020c2180020c788c2b5b2c8b2e4002e>
    /LTH <>
    /LVI <>
    /NLD (Gebruik deze instellingen om Adobe PDF-documenten te maken die zijn geoptimaliseerd voor prepress-afdrukken van hoge kwaliteit. De gemaakte PDF-documenten kunnen worden geopend met Acrobat en Adobe Reader 5.0 en hoger.)
    /NOR <>
    /POL <>
    /PTB <>
    /RUM <>
    /RUS <>
    /SKY <>
    /SLV <>
    /SUO <>
    /SVE <>
    /TUR <>
    /UKR <>
    /ENU (Use these settings to create Adobe PDF documents best suited for high-quality prepress printing.  Created PDF documents can be opened with Acrobat and Adobe Reader 5.0 and later.)
  >>
  /Namespace [
    (Adobe)
    (Common)
    (1.0)
  ]
  /OtherNamespaces [
    <<
      /AsReaderSpreads false
      /CropImagesToFrames true
      /ErrorControl /WarnAndContinue
      /FlattenerIgnoreSpreadOverrides false
      /IncludeGuidesGrids false
      /IncludeNonPrinting false
      /IncludeSlug false
      /Namespace [
        (Adobe)
        (InDesign)
        (4.0)
      ]
      /OmitPlacedBitmaps false
      /OmitPlacedEPS false
      /OmitPlacedPDF false
      /SimulateOverprint /Legacy
    >>
    <<
      /AddBleedMarks false
      /AddColorBars false
      /AddCropMarks false
      /AddPageInfo false
      /AddRegMarks false
      /ConvertColors /ConvertToCMYK
      /DestinationProfileName ()
      /DestinationProfileSelector /DocumentCMYK
      /Downsample16BitImages true
      /FlattenerPreset <<
        /PresetSelector /MediumResolution
      >>
      /FormElements false
      /GenerateStructure false
      /IncludeBookmarks false
      /IncludeHyperlinks false
      /IncludeInteractive false
      /IncludeLayers false
      /IncludeProfiles false
      /MultimediaHandling /UseObjectSettings
      /Namespace [
        (Adobe)
        (CreativeSuite)
        (2.0)
      ]
      /PDFXOutputIntentProfileSelector /DocumentCMYK
      /PreserveEditing true
      /UntaggedCMYKHandling /LeaveUntagged
      /UntaggedRGBHandling /UseDocumentProfile
      /UseDocumentBleed false
    >>
  ]
>> setdistillerparams
<<
  /HWResolution [2400 2400]
  /PageSize [612.000 792.000]
>> setpagedevice


